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Pressemitteilung Sendung 99, EA 20.04.07 

 

Sicherheitstraining für THW und Feuerwehr 

 

Das Technische Hilfswerk (THW) und die Feuerwehr rücken immer dann zum 

Einsatz aus, wenn es in bestimmten Situationen besonders brenzlig wird. Sie sind 

vor Ort, wenn eine Straße abgesperrt, ein Brand gelöscht oder Räumungsarbeiten 

vorgenommen werden müssen. Kurz: Sie sind für die Sicherheit zuständig. Dabei 

müssen die Helfer bekanntlich schnell an den Unfallort gelangen, was bedeutet, dass 

häufig rote Ampel überfahren oder sich zwischen den anderen Straßenteilnehmern 

hindurchgeschlängelt werden muss. Und das Handling der Rettungsfahrzeuge ist 

kompliziert. Um nicht nur für Sicherheit zu sorgen, sondern auch selbst sicher auf 

den Straßen unterwegs zu sein, veranstaltet IVECO Magirus in Ulm ein 

Fahrsicherheitstraining für eben all die, die gemeinhin als Retter bekannt sind. 

Wichtige Punkte, die dabei vermittelt werden, sind die sichere Teilnahme mit dem 

Einsatzfahrzeug im Verkehr, frühzeitiges Erkennen und Bewältigen von 

Grenzsituationen, Grundlagen der Fahrphysik und Fahrsicherheitstraining für 

Einsatzfahrzeuge in Grenzsituationen.  

 

VIP Bus, Teil 2 

 

Im zweiten Teil der „Baureihe“ über VIP-Busse nimmt die Ausgestaltung des 

Innenraums des rollenden Luxushotels langsam Formen an. Die Elektrik liegt und 

auch die ersten Schränke der Inneneinrichtung sind bereits eingebaut. Die 

grundlegenden Elemente für die Installation der Unterhaltungsmedien, die den Stars 

ihre Reise so angenehm wie möglich machen sollen, sind somit vorhanden. 

Allmählich kann man sich ein Bild davon machen, wie der fertige Tourbus bald 

aussehen wird.  
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Viano 4matic 

 

Ein Familienauto mit Allrad-Antrieb ist erstmal ungewöhnlich. Normalerweise gehört 

der Allrad-Antrieb eher zur Grundausstattung geländegängiger Off-Roader, damit 

diese abseits der Straßen auch im unwegsamen Gelände fahren können. Und 

obwohl das bei einem familientauglichen Van eigentlich nicht vorgesehen ist, hat 

DaimlerChrysler den Viano jetzt mit einem Allrad-Antrieb bestückt. Die Synthese von 

familienfreundlichem Van und „hartem“ Off-Roader zeigt sich beim Viano – aufgrund 

des Allradantriebs – vor allem beim sicheren Beschleunigen und der gute Kurvenlage 

bei schlechten Witterungsverhältnissen. So spricht der Viano nicht nur Familien mit 

Kindern an, denen es besonders auf sicheres Fahrvergnügen ankommt, sondern 

auch freizeitorientierte Personen, die Dank des Antriebs keineswegs vor leichteren 

Offroad-Fahrten zurückschrecken müssen. Außerdem weist der Viano bei nur 80 kg 

Mehrgewicht in der Allradvariante lediglich geringe Einschränkung bei der Zuladung 

auf – so passen selbst bei einer siebenköpfigen Familie noch die Reisetaschen in 

den Van. N24 Transportwelt hat sich mit dem Viano 4matic auf eine Probefahrt 

begeben.  

Weitere Informationen unter: http://www.mercedes-benz.de  

 

Schadstoffmobil 

 

In jedem Haushalt fallen Abfälle an, die aufgrund ihrer chemischen 

Zusammensetzung für Mensch und Umwelt gefährlich sein können. Die Liste der 

Haushaltsgegenstände, die Schadstoffe beinhalten, ist lang, und reicht von Altlacken 

über Arzneimittel und Batterien bis hin zu Pflanzenschutzmitteln. Damit diese Stoffe 

nicht im normalen Hausmüll entsorgt werden, bieten Städte neben den normalen 

Annahmestellen häufig einen zusätzlichen Service an: das so genannte 

Schadstoffmobil. Transportwelt begleitet ein Fahrzeug der 
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Abfallwirtschaftsgesellschaft Leverkusen mbH auf seiner Tour. Bunt lackiert macht 

der 7,5 Tonnen schwere Iveco auf seiner „Sondermüllabfuhrtour“ leicht auf sich und 

seine geschulte Besatzung aufmerksam. 

Weitere Informationen unter: http://www.avea.info 

 

 


